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^ ' " n f l n d " " ' Sladtmagistrate lomu.t
^ ^ ^ ^ M ^ n c Obnstlieulenant

Josef Sühnl'sche Militär-Waiseustiflung im Ne>
trage von .'!? fl, 8s> lr. znr Verleihung.

Die Gesuche um Vl'rll'ihimss dicscr Sliflunq,
auf welchr arinr. vom Militär nb,'<a,»»n'ud!,' che»
liliü' l'drr llneyelichc ililider Anspruch habe», sind

bis 10. M ä r z l. I .
hil'rcmitö zn iil'rrreichl'n.

Maqistrat der Landeshaufttstadl Laidach
am 2tt. Februar 18l><i.

(««^ Nr. 2785 ox 18V2.

Erledigte Dienststellen-
Der Dienstftostru für die Euidcnzhaltullq

dl'^ (^rllndstcin-rcatastcrc! mit dl'm Claiitwrlc iu
Gotlschec, cuentucll die Stella eine? Euiden,!,'
lialtun^önconictl'ls ^ucilcr Classr oder cinc^

EuidonzhalNlnqöcleucn mit einem andern Stand»
orte in .^r.iiii.

El'idenzhaltim^'Ol'ela.eomctel' »nd (5uiden,i
hal!uun?^eomeler erster nnd Mciter Llassr, »uelchc
die Versehlina. in qlricher (tissensch,ift auf den
Slandort in iijottschee anstreben, sowie Bewerber
um die Stelle eines Evldenzl>altlmMeometers
zweiter Classe und um eine Elem'nstrlü' haben
>hre dokumentierten Gesuche uuler iiiachiueisun^
der geschlichen Erfordernisse, insbesondere aber
der technische» Vorbildung, sowie der ^lenn'nis der
beiden Landessprachen

b i n n e n v i e r z e h n T a ^ c n

im vorgeschriebenen Dienstwege bei dem Präsi<
dium der^inanzdireetion in Laibach mi^ubr i iMi i ,

Evldenziialllinsscielrveil sind bei Neisen und'
Uebersiedlunsseu nach dem a,rmasl Ärtüel !!! des

Gesches vom 2^ Mai 1««3 lR. O, Ä l , Nr. 84)
für die (5mdenzl»lllt»ncpl,'eai!ilrn der X. und
X I . Nangoclassc bestehenden Vorschriften zu be»
handeln.

Dieselben rücken bei entsprechender Be»
Wendung in daö Abjnium jährlicher -'<(D f l , ,
beziehungsweise <>l>O f l . , nach Maßgabe der vor-
lommeuden Erledigungen ein,

Bewerber um Elevenstellrn haben nebst den
allgemeinen Erfordernissen für deu S!aa!c>dienst
dir ln^erlichc Eignung zum sselddienstc, die
Sprachlenntnisse und die mit gutem Erfolge
'.urückgeleglcn Ttudien aus der Mathemati l ,
darftelleudeu fijcoiuetric und Geodäsie nachtu»
weiseu uud rineu Unlerhaltsreorrs beizubringen.

^ «llibach am 24 Februar 1892,

AnZeigeblatt.
l ts Jlichen Grass!

«'a8-Februarl892,
in d e ^ 8 Uhr

^as.no-Glashalle

»! ei>«lde'<ttml L e »te in.

^ ?>• Kneipausschuss.

* r«? Cuden

| Elisabeth-Kinderspital. c
2 Am Donnerstag den 3. März 1892 um 3 Uhr nachmittags C
i findet L

4 iiu städtisohen Rathssaale k

j 29. Generalversammlung \
(J stall , VM wMw.r die N c h n t z f r a u « > n . €Jrün<ler und M o h l l l i i l t . r \A
j oirignlaHcn wcrdnn. V.
1 Tagesordnung: yj
J 1.) Hßricht ül)(-c die (iol(l^charurjK j„i Jahre 1K1M ; 2.) Bericht über £
N das IViiliminare für das laufende Jahr; 8.) Wahl von Schutzsrauen; W
J 4.) Wahl einer Schutzsrau in den V.Twaltun^rath ; s).) Wahlen: a) eines \A
T Obmannes, b) eines Kassiers, c) dreier ViM-waHnngsrällie, d) des Secrelärs, Yl
• c> zweier Rechuuu^srevisoren; f>.) allfälligc Anträge. (885) W

m L a i b a c h , den 27. Februar 18i>2. W

N Der Verwaltungsrath. ^

)| —fk
j univ. med. g

j X>1-11. Jacobi I
l Alter Harkt ]¥r. 4, I. «tock J
) ordiniert von 9 bis 12und von 2 bis 5 Uhr, an Sonntagen von 9 bis 11 Uhr, ?
{ für Arme an Freitagen von 9 bis 10 Uhr vormittags. J(

Ein fcingebililetes Fräulein oder kinder-
lose Wilwe mittleren Alters, von angeneh-
mem Aeussern, welches im Hauswesen tüch-
lig ist. Liebe zu Kindern hat und Kenntnisse
im Ciavierspiele und Französischen besitzt,
wird zu einern Herrn mit 12jfthriger Tochter
gesucht.

Rclegle Anträge unter Angabe der
H'>f1ingnnperi sir;d bis 6. März unter
'Danernd» an die Administration dieser
Zeitung zu richten. (883)

Himbeeren-Syrup
initteLsl Dampf geki;cbl. aus aromatischen
Gebirgsbirnbeeren genau nach dei öster-

t
reicliischen Pliar-

makopöe zubereitet,
& von hoohfeinem
i , \ Aroma urid natiir-
«*.'•''• l lcher schöner

Farbe. Eine FJâ ;h*>
r r zu <'in Kilo Inhalt
t;''j 65 kr. . auKgewugen
•^' v(in ;J Kilo auswärts

öökr.pr.Kilo. Kleine
FlaKcheu zu 35 kr .

. Apotheke Piccoli
„zum Engel", Laibach, Wienerstrasse.

Auswärtige Aufträge werden prompt
Kegen Nachnahme des Hetrages effec-
\w*\. (125) 8- 4

Schöne, freundliche

Wohnung
[bestehend aus drei Zimmer/i, Vorzimmer,
! KiicJie, Speis und Zugebör, ist zum Maiterrnjn
I zu vergeben
i Auskunft: peterwtrawe 4, I. Stook
llink». (889jiJ-l
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(856) 3—2 St.. 341.
Razglas.

C. kr. okrajno sodisče v Litiji na-
znanja, da je v izvršilni slvari Jar-
neja Mala z Vac proti Janezu Zu-
pančiou 7. Trate pcto. 1000 gold
umrlemu tabularnemu upniku Martinu
Barliču i/. Križal post.avljen gospod
Luka Svetec, c. kr. notar v Litiji, kura-
torjem ad acfum in da se je temu
dostavil tusodni zomljeknjižni rodlok
z dne 5. avgusta 1891. it. 5379, in
z dne 9. decembra 1891, St.. 8295.

C. kr. okrajno sodisče v Liliji dne
31.januvarja 1892.

(771) 3—2 vir. 715.

Erinnerung.
Von denl k. k. Bezirksgerichte Tscher-

nembl wird dein Miko Kapelle von Klcin-
sello Nr. 9, derzeit in Amerika, hiermit
erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Gerichte
Miko Znpanie von Griblje Nr. 73 die
Klage !»<!>,». Zahlnng per 30 si. <>6 ,'r.is^.
28/Iänner 1892. Zahl 715. überreicht,
worüber zur mündlichen Verhandlung im

'Bagatell-Verfahren die Tagsatzung auf den
17. M a i 1 8 9 2 ,

vormittags 8 Uhr, Hiergerichts bestimmt
worden ist.

. Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte nnbekannt und derselbe
vielleicht ans den k, k. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu dcsseu Vertretung und
anf dessen Gefahr und Kosten den Herru
Stefan Znpamie vou Tscheruembl als
Curator a l -u'lmn bestellt.

Der Geklagte wird hicvon zu dein
Ende verständigt, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreitet! und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigens diese
Rechtssache mit dein aufgestellten Cnrator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und der Ge-
klagte, welchem es übrigeus freisteht, seiue
Rechtsbehelfe auch dem benannten Cnrator
an die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsäumung entstchenden'jFolgen selbst
beizumessen haben wird.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
8. Februar 1892^

(772) 3—'2 " Nr.'735.

Erinnerung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Tschcr-

nembl wird dem I n r e Rozman von
Cresnjevec, nun in Amerika, hiermit er-
innert :

Es habe wider ihn bei diesem Ge-
richte Johann Lakner von Kleinlachina
Nr. 3 die Klage anf Zahlung von 38 f l .
50 kr. <w ,>r:u^. 28. Jänner 1892. Z. 735,
eingebracht, worüber zur mündlichen Vcr-
handlnng im Bagatell-Verfahren die Tag-
satzung anf den

17. M a i 1 8 9 2 ,
vormittags 8 Uhr, Hiergerichts allgeordnet
worden ist.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte nnbekannt und derselbe
vielleicht aus deu k. k. Erblandeu abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretnng und
auf seine Gefahr nnd Kosten Herrn
Stefan Zupancic von Tschernembl als
Curator <i<! ü.jinn bestellt.

Der Geklagte wird hievon zn dem
Ende verständigt, damit er allenfalls znr
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesen, Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten
und die zu seiner Vertheidigung erfor-
derlichen Schritte einleiten könne, widri-
gens diese Rechtssache mit dem aufge-
stellte» Curator nach den Bestimmuugen
der Gerichtsordnnng verhandelt werden,
und der Geklagte, welchem es übrigens
freisteht, seine Rechtsbehelfe auch dem
benannten Cnrator au die Hand zn geben,
sich die aus einer Verabsäumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumessen haben
wird,

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
8. Februar l«92.

(861) 3—2 Nr. 1412.

Cnratorsbestcllung.
Dem unbekannt wo befindlichen Ta-

bnlarglänbiger Franz Justin - Prcschern
von Vetoes wurde Herr Mathias Klinar
von Nadmannsdorf als Curator n<1 «s.-
>>m, bestellt und ihm dei- diesgerichliche
Realfeilbietnngsbefcheid ddto. 21. Jänner
1892. Z. 532, behändigt.

K. k. Bezirksgericht Radmannsdorf,
am 22. Februar 1892.

(862) 3—2 Nr. 352.

Curatorsbestellung.
Dein unbekannt wo in Amerika be-

findlichen Mathias Kolar von Prapret
Nr. 7 wird Herr Stefan Znpancic von
Tschernembl znm Cnrator acl !>o!>nn
bestellt nnd ihm der hiergerichtliche Grund-
buchsbeschcid vom '27. November 189!,
Z. 9223, zugestellt

K. k. Bezirksgericht Tschcrnembl, am
20. Jänner 1892.

( 8 6 3 ) 3 — 2 Nr. 354

Curatorsbestellunss.
Dem in Amerika unbekannt wo be-

findlichen Anton Michelic von Schöpfenlag
Nr. 1 wird Herr Stefan Zupaneic von
Tschernembl znm Cnrator nll nc-lum
bestellt nnd ihm der hiergerichtliche Grund-
buchsbescheid vom 21. November 1891,
Z. 9148, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
20. Jänner 1892.

(805) 3—2 St. 577.
Oklic

C. kr. okrajno sodišče v Trebnjem
naznanja, da se je na proSnjo Naceta
(ierdena iz Martinje Vasi proti Fran-
celu Zidarju iz Mačjega Dola v izler-
janje terjalve 100 gold, in 14 gold, s pr.
iz poravnave z dne 9. junija 1881,
št. 1939, dovolila izvrSilna dražba na
381 gold. 50 kr. cenjenega nepremak- j
Ijivega posestva vložna štev. 17 zem-
ljiske knjige katastralne občine Dolga
Njiva.

Za to izvršitev odrejena sta dva
r6ka, in sicer prvi na dan

2 9. m a r e a
in drugi na dan

29. a p r i l a 1892. 1.,
vsakikral ob 11. uri dopoldne pri (em

.sodisci s pristavkom, da se bode to
posestvo pri prvem r6ku le za ali
nad cenilno vrednostjo, pri drugem
pa ludi pod njo oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiske knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri I em sodišči
upogledati.

C. kr. okrajno sodišče v Trebnjem
dne 12. februvarja 1892.

(814) 3—2 St. 726.
OkJic izvršilne zemljiščine

dražbe.
C. kr. okrajno sodišče na Brdu na-

znanja :
Na prošnjo Luke Mlakarja iz Lu-

kovice dovoljuje .se izvršilna dražba
Peregrinu Lončarju lastnegn, .sodno na
3988 gold, cenjenega zemljisča vložna
fttev. 58 kalaslralne občine Lukovica.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, in sicer prvi na dan

2 3. a p r i l a
in drugi na dan

28. maja 1892. !.,
vnakikrat od 11. do 12. ure dopoldne
pri tem sodisči s pristavkom, da se
bode so zemljisče pri prvem röku le
za ali čez cenitveno vrednost., pri
drugem röku pa ludi pod to vrednostjo
oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
po.sebno v«ak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10% varfteine v roke draž-
benega komisarja poloziti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjisni izjgwik leže
v regislraluri na upogled.

C. kr. okrajno Hodi.söe na Brdu dne
17. fobnivj.rjn 1892.

(852) 3—2 St. 442.
Oklic.

C. kr. okrajno sodisče v Logatci
naznanja, da se je na prošnjo Matije
Modica iz Bloäke Police proti Mariji
Logar iz Grahovega v izterjanje ter-
jatve 380 gold, s pr. iz poravnave z
dne 9. januvarja 1885, št. 223, dovo-
lila izvrftilna dražba na 2818 gold,
cenjenega nepremakljivega posestva
vložni St. 59 in 58 zemljiske knjige
katasfralne občine Grahovo.

Za !o izvrsitev odrejena sta dva
rtfka, in sicer prvi na dan

26. m a r c a
in drugi na dan

28. a p r i l a 1892. 1.,
vsakikrat ob 11. uri dopoldne pri tem
sodišči s pristavkom, da se bode to
posestvo pri prvem röku le za ali
nad cenitveno vrednostjo, pri drugein
pa tudi pod njo oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiske knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodisči
upogledati.

C. kr. okrajno sodišče v Logatci
dne 21. januvarja 1892.

(823) 3 ^ 2 St. 26.322.
Oklic.

C. kr. za mesto deleg. okrajno so-
disöe v Ljubljani objavi neznano kje
bivajocemu Bostijanu Bokav.sku, klo-
bučarju iz Borovnice, oziroma Babi-
nega Dola, da mu je po bratu Janezu
ded.^ina pripadla in da se naj zaradi
zapu.ščinske razprave zglasi pri tem
sodisci ali pri njegovem kuratorji
Francetu Erbežniku na Ločnici tekom

e n e g a 1 e t a ,
sicer bi se s kuratorjem razpravljalo
in dedni del za njega depozitoval.

C. kr. za mesfo deleg. okrajno so-
disce v Ljubljani dne 31. jan. 1892.
"(822J1C5 St. 177T

Oklic.
C. kr. za mesto deleg. okrajno so-

dišče v Ljubljani naznanja:
Zapuščini Andreja Selana, posest-

nika iz Zadvora hišna štev. 23, se je
postavil kuratorjem ad actum dr. M.
Hudnik, odvetniski kandidat. v Ljub-
ljani, in se je njemu dostavil tosodni
odlok z dne 5. februvarja 1892, št. 1776,
s katerim se je v pravdni reči Jožefn
Priinca iz Udmata (po dr. Papežu)
proti Andreju Selanu zaradi 100 gld.
H pr. odredil narok za priseganje
glavne prisege pri tem sodisci na dan

16. m a r c a 1892. 1.
dopoldne ob 9. uri.

C. kr. za mesto deleg. okrajno so-
disce v LjubljanMne 5. febr. 1892.

(832)3^2 ~~~ St. 1055.
Oklic

druge izvršilne dražbe.
Po brezvspešni prvi vršila se bode

dne 18. m a r c a 1892. 1.
dopoldne ob 11. uri pri tem sodiäci
druga izvršilna dražba nepremičnine
Franceta Arkota iz Zapuž hišna fit. 7,
vloga St. 131 občine Gorčnja Vas.

C. kr. okrajno sodišče v Ribnici
dne 19. februvarja 1892.

(817)~3—2 St. 1459.
Oklic.

C. kr. deželno sodioče v Ljubljani
vpelje zoper Meto Sedmak iz Brezja,
okraj Brdski, katera se je pred naj-
manj 35 leti v Ljubljani zgubila, ne
da se bi bilo pozneje o nji čegar po-
izvedelo, na pro.̂ njo nje seslre Marije,
omožene Majdič, iz Brezja, proglasenje
za. mrtvo.

Pozivlja se torej vsakateri, da na-
znani podpisanemu sodisču ali za ta
Rluöaj postavljenemu kuratorju gospodu
Francetu Cukjatiju izSt. Gotarda, čegar
mu je o sedanjem bivali.šči Mete
Sedmak znano.

Pozivalni rök konöuje
dne 30. a p r i l a 189 3. 1.

in se bode potem na zopetno prošnjo
dalje ukrepalo.

V Ljubljani dne 16. febr. 1892

(868) 3 - 2 St-l642'
Oklic. . . i

C. kr. deželno sodiäCe y U^0

proglasf na zopetno prošnjo "°!,u
Vičifa kot pooblaščenca Ne«« ^
iz Cerknice in z ozirom na l u

oklic z dne 21. oktobra 1890 V ^
ceta Modica iz Ccrknice'mrW"1^,)
se določi 1. januvar 1880 k°l-
njegove smrti. Q2

V Ljubljani dne 20. f e b r . ^ >

(826) 3—2 '"l> " '
Executive

Realitäten-Verstciljcrllllss
Vom k. k.

in Üaibach wird bekannt gc'nacht' ..^
Es sei über Ansuchen des ^ ,

Moschek (durch Dr, Sajovic) d " K ẑ
Versteigerulig der dem Karl S ^ ' ^
von Vrbljenje Nr. 35 gehörigen, ^ ^
lich auf 3490 f l . geschälten ^ ,
Einlaae Nr. 301 der Catüstralge.'^
Tomiselj bewilligt nnd hiezu Me ^
bietungs-Tagsatzuugen, und zwar o>
auf den

9. M ä r z
und die zweite auf den

9. A p r i l 1 8 9 2 . ^
jedesmal vormittags von 11 bis l 1
hiergerichts mit dem Anhange ange, ^
worden, dass die Pfandrealität ^,
ersten Feilbietung, nur uin oder u ^^
Schätzungswert, bei der zweiten avr ^
unter demselben hiutaugegcben

Die Licitations-Bedingnlsse, ^
insbcsoudere jeder Licitant vor ̂ " hc»
Anbote ein 10proc. Vadium z«H hül
der Licitationseommission zu ^ " g > hfl
sowie das Schätznngsprototoll l ^
Grnndbnchsextract köuneu '« " ^ '
gerichtlichen Registratur eingesehen'

Laibach am 2 1 . Jänner 1 » ^ ^
- ^ ^gö, i

(827) 3-2 N r . >
Vlec. Ncalltätcll-Vcrstelgcl^

Vom k. k. städt.-deleg. VezlrM ,
in Laibach wird bekannt g e " ^ M !

Es sei über Ansuchen der "" ) d!l
Sparcasse (durch Dr. von ^ ^
cxcc. Versteigerung der dem , ^ f l ^
von Selnik gehörigen, gerichtlicy , ^
Onlden geschätzten Realitäten ̂ i „ ! '
Nrn. 101 und 102 der Catast" ^
Helimlje im ReassumierunaMg

12. M ä r z 189^. .^zU
vormittags vou 11 bis 12 Uhr, ' . ^
handluugssaale dieses Gerichtes ^ h°
Auhange angeordnet worden, M ,
Pfatldr'ealitäten bei dieser c'NM^W
satzuug auch unter dem S c h a ^ ,
gegeben werden. .̂  ^ ^ ^

Die Lieitations-Bedinanli!^ ^ M
insbesondere jeder Licitant vor ^ <<,B
Anbote ein 10proe. Vadinin H^,, l,̂  ,
der Licitationscommission z" ,̂,b ,,,
sowie die Schätznngsprotokoue^ ^ !
Grundbuchsextracte können " n,F
gerichtlicheu Registratur einge!") ^

Laibach am 26. I ä n ^ ^ ^ Z z

Vom k.k. städt.-deleg. » ^ t l .!>
in Laibach wird bekailnt g^">l<§.

Essei überAchlchen derG' ^
schaft in Graz der
Aktiengesellschaft (Francos " ^ 5K<
Josef Schwigl in Gern, Nr. ^ tol>H'
p.lo 9 f l . 3 8 kr. s.Anh. " . f s ,
i „ Veliko Globoko Nr. 2, ^^,t> " /
berg, pcUo, 8 fl. 33 kr. s.", l ^ 7 ^
Urbaneic iu Unter-Zabnlnje-" '. M ^
Nassenfuß, p.,,<.. 4 ft-^ ^ t «

für dieselben Herr Dr. P!,^^,l" " >
in Laibach, als Cnrator "" ' ^ ^
und demselben die Klage" ^ o hil
Februar 1892, Z Z - ^ , > M /
2586, behändigt worden, ^ha"
Tagsatzung zur mündlichen ^
im Äaqatellverfahrcn ""' ^^

' 10. M ä r z 1«
angeordnet wurde, ^ .̂̂  1ß '̂

Laibach am 5. Febr"" 1
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I%„r

^ ^ ^ ^ liFi
1 &II*. Steinkohle.

All°">ige8 Depot für Laibach
« » •_. l > e i (878) 2-1v- ********
-^*!55rrtraste Nr. 12.

^ M ^ a 8 s e r d i o h t e ( 4 M 7 j 8 1

^ ^ u n d Qu»«tJlten
««en Preisen stets vorrälhig bei

l U W i k > k > p r i v - Sttdbabn
^ S ^ W i e n e r B t r a . . e Nr. 15

^ ' W " e Zeitung für Coilette
" ' " Handarbeiten.

schnitt. ^ MU V ^ jHhlllch

" " " " ' «"'ln W. 25. - w..n I.

^ ^ ät. 1131.

?>l6n/ ^ " ^ r o a 1892 I

G e g r ü n d e t 1 8 6 3.
Weltberühmt

sind die selbsterzcugten preisgekrönten

Handharmonikas

Joh. N. Trimmel J 3 L
in Wien fiSfflM

VII., Kaiser>tra>se 74. (uH^SPJl
Grosses Lager aller ^lfPw-i

Musik-Instrumente (f^fi
Violinen, Zithern, Flöten, jf-J^fl \
Occarinen, Mundharmonikas. f.JfMi^a%

Vogelwerkel etc. etc. j^Jšft^_..__
Sohwelzer Stahl - Spiel- *QUr |^» r

werke, selbstspielend, unübertroffen in
Ton, Musik-Albums, -Gläser etc. etc.

Preiscourante gratis und franco.

(782) 3—3 St.. 1345.

Razgias.
Dne 10. m a r c a 1892. 1.

vršila se bode pri lem sodišči druga
eksekulivna dražba Jožefu Prusu iz
Krmačine štev. 1 lastne^n, sodno na
1481 gold, cenjenega zemlji.šča vložne
št. 364, 365 in 369 katasiralno ob-
čine Draščice s poprejfcnjim pristavkom.

C. kr. okrajno sodišče v Melliki dne
11. februvarja 1892.
(785)3—3 St. 1113.

RazgJas.
Dne 4. m a r c a 1892. 1.

vršila se bode pri lem sodišči druga
eksekutivna dražba Marjeti Kožman
iz Otoka štev. 6 last.nega, sodno na
2106 gold, cenjenega zemljišča vlofcna
Stev. 37 katastralne občine Primoslek
8 poprejšnjim pristavkom.

C. kr. okrajno sodioče v MeMiki dne
4. februvarja 1892.

(788)3—3 St. 1153.

RazglaN.
Druga eksekutivna dražba polovice

zemljišča Tade Magovaca i/. Bado-
vinac št. 2, vložna štev. 1045, kala-
8tralne občine Draščice vrsila se bode

d n e 4. m a r c a 189 2. 1.
dopoldne od 11. do 12. ure pri tu-
kajsnjem sodiSči s poprejšnjim pri-
stavkom.

C. kr. okrajno sodišče v Molliki dne
6. februvarja 1892.

O A R G S | sanitätsbehördlich geprüftes t

Ä ^ * Zahnpiitxiuittel (4525)20-10 °

ALODOUTT
^ W U l l a b e i ^ bei cu * < >
>^J*"^-%^^. ^"Apothekern und Parfümen» etc., 1 Stück 35 kr. , ,

, A45 N ^BICTINE
1 f W I L I Q U E U R D E S ANCIENS BENEDICTINS
§ r l | D E L ABB AYE DE FECAMP (France).

| J H I I Vortreffiicli, tonlscli, den Appetit nnll die Veriaunng öelordernst.
/ ^ l k ^ H _*$• sß Man aclite darauf, dass sich

/ I B f e V ^ ^ J ^ ~ ^ r ^ > «*^ auf jeder Flasche die viereckige
i ^$2%) V\ ^ C ? Z ! — -* ^Ktiketle mit der nobenstehen-
I v * - ^ ^ s ; Cr^ = : : = ^ 1 1, y Jili n Unterschrift des üeneral-

\ 0 * * \ l | D i l e C t 0 M S b c f h l d < 't-
\ Iv-f'cti fll lM*ehH c l l l a l l e i ' » jedes Siegel, jede Etikellr:. sondern uueh der
\ %"SSafJ I Resc( ' 1 | l " t e i " ( l l u c k d f t r hasche ist gesetzlich eingetragen und
1 tr^&$" I/ Nad. 1 *l> V o r J ° d e r Nachahmung oder vor jedem Verkauf von
\r>S?5Sr-——if/ nicht ! ! 1 U " S ( ! n w i r ( l "»i11»» ernstlich gewarnt, uml zwar
VL^^S'^rCff Hoiid« " WeK«'> dor 7M gewärtigendRii gesetzlichen Folgen,
V ^ J J l hefii,'," a u c h ^«»»'clitlich der für die Gcsmindheit zn

J ^ ' HiiHM«* <1I|<1<'11 Nachtheile, deren »ich dor Consument
H h e M

S
a " findot , | e " W " r < l e -

5lfbi«oft.Sch|1»ftn?hev!;!e!l.B*n*diotlne-l,iM'i«ur nur hei Nad.gonannlen,
fn besaht l l l i l ( )'-; ltt*Jlllrhtel«". keine NacliahmuiiK zu verkaiifi-n: Bnd.

JM\;>) , ' Al»dreaa a. O s w a l d . Casfi Casino ; Anton Gnesda's Wwe.,
^ ^ f r ^ 4 H A ^ n ' ( : a s 6 V a I v a^ o r . Anton Staoul.

^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ 2 " < > T T E X K O T 1 I , Geniii-nl-Agci.t. HAMBURG.

Š
VLAHOVtoKiiiiJirMpllltr

bei allen beschickten Ausstellungen prämiiert,

zuletzt bei der diesjährigen internationalen

Ausstellung für Hygiene in Spa (Belgien) mit

dem höchsten Preis, der goldenen Me-

daille, ausgezeichnet.

2J "CL h a b e n

in allen Cafčg, Conditoreien, Delicateggien-
hami lu 11 gen etc. etc.

Alleiniger Erzeuger
Romano Vlaliov, Zara.

P^s* Nur eoht, wenn das den Flaschenhals
umgebende Band meine authentische Unter-
sohrift trägt. (4291) 28 22

General-Vertreter für Krain:

Eduard Regnard

Zur- ^Lii&g-atx^ i s t g-^^laiigft: !

Band I und II von f

Levstikovi zbrani spisi |
uredil I

Franöisek Levee. f
Levsliks gesarntnelte Schriften werden b Bände umfassen, und zwar: 1

Band I.: Pesni — Ode in elegije — Sonetje — Romance, halade in f
legende — Tolmač. -

Band II.: Otročje igre v pfesencah — Različne poezije — Zahavljice "
in pnSice — J6ža na Parnäs — Ljudski Glas — Kralje- }j
dvorski rokopis — Tolmač. L

Band III.: Povesli in potopisi. f
Band IV.: Kritike in znanstvene razprave. r
Band V.: Doneski k slovenskemu jezikoslovju. f.

Suljscriptinnspieis für alle 6 Bände hro^cliiert ö. W. fl. 10'50, in f
Leinen gehunden fl. 13 50, in Halbsranz fl. 14 50, in Kalhleder, Lieh-
habercinband, fl. 15 50. 1 "

Subscrijitionen niinmt entgegen die VerlaKshandlurig '

lg. v. Kleinmayr Si Fed. Bamberg !

Die besten S y p h o n s
in gesetzlichen Legierungen

Sodawasser Apparate
flüssige Kohlensäure

liefert die seit 1814 gegründete, mit eisten Preisen ausgezeichnete

k. k. y& lande&priv. FABRIK von

Carl Pochtier, * 8

Wien VII., Kaiserstrasse Nr. 87.
pqr fri'U-C'ourttiile (grnii» •»"«* franco. -p3|
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Eingesendet.
Die Polizze des Präsidenten des

Obersten Oeriohtshofes
der Vereinigten Staaten von Nordamerika.

„THE MUTUAL"
Grösste und reichste

Versicherungsgesellschaft der Welt.
Gegründet 1842 auf reiner Gegenseitigkeit.

Garantiefonds

3673. M i l l » (Men 6. V.
Circa 70 Millionen Gulden mehr als irgend-

eine andere Versicherungs-Gesellschaft.
Oesterreichische Filiale,

vom k. k. Ministerium concessioners, und
daher den nationalen Gesellschaften gleich-

gestellt.
Sowohl die gesetzliche Caution, wie die

ganzen Reserven der österreichischen Ver-
sicherungen sind in Oesterreich beim k. k.
Ministerialzahlamt erlegt.

Beispiel IVr. 13 s
Polizze 83.205 (Stanley Mathews), aus-

gestellt 1868 im 44. Lebensjahre auf Mark
42.500, ausbezahlt 1889 mit Mark 54.676.
Summe der darauf eingezahlten Prämien
Mark 26.855-24.

Die ausgezahlte Summe bei dieser Po-
lizze repräsentierte eineVerzinsung mitZinses-
zinsen der erlegten Prämien von 41/« Pro-
cent und gewährte die „MUTUAL" ausser-
dem durch 21 Jahre volle steigende Ver-
sicherung für den Todesfall.

Keine Tontinenpolizze — deren Resultat
gegenwärtig von anderen amerikanischen
Gesellschaften veröffentlicht wird — und
daher der Verlust sämmtlicher Prämien
im Nichtzahlungsfalle ausgeschlossen.

Seit ihrem Bestehen bis zum 1. Jänner
1891 hat die „MUTUAL" an ihre Polizzen-
Inhaber fiber 760 Millionen Gulden, wovon
209 Millionen für Gewinnantheile, aus-
gezahlt.

Im Jahre 1890 erhielten die Polizzen-lnhaber
ftir ihre Gewinnantheile ft. 6,908.980.

General-Direction für O e s t e r r e i c h :
Wien I., Iiobkowltzplatz Nr. 1.

Repräsentanz für Krain:
Alois Lenček in Laibach

JakoI»Nj>latz. (238) 3-3

Ball-Comites,
Ball-Arrangeure

besorgen am besten ihre Einkäufe von

Cotillon-Orden
n u r " b e i MK M 2K*

Grösste Auswahl in Brillant-, Tttll-
und Jux-Orden, per 10 8t. 8, 15,

20, 30 kr. bis 1 fl.
Sortimente inCouverts per 100 St. 90 kr.,

fl. 1-50, 3, si. 8.
Cotillon-Bouquets 50 St. fl 3. 4. 5.

Neueste Cotillon-Touren
wie Phonograph, Sclavenmarkt, mag-
netische Liebescur, heimlich Verlobte etc..

von 80 kr. his fl. In.

Damenspenden und Tanz • Ordnungen
aus Papier, Atlas. Bronze, Plüsch etc.,

Original-Muster von 3 kr. bis fl. 1.
Küster auf Wunsoh zugesandt.

Bigotphones,
ganze Kapelle von fl. 1 bis ö.

Masken-Costüme
aus Stoff für Herren oder Damen: Clown.
Matrosen. Chinesen. Barock, Jockr-y,
Engländer. Rococo etc.. sämmtliche Na-
tionalcostüme. Thiere, wie: Bär, Affe,
Frosch, Elephant etc., von fl. 2-*50 bis
fl. 8, werden nach Ma--s verfertigt --
Larven, Bärte, Periioken, Kopf-
bedeokungen, Ballsäoher 10 kr

bis fl. 5.
Gomlte-Abzelohen von 2 his 30 kr.

Für Wohlthätlgkeita-Bälle

zu Tombolas und Juxbazars
zurückgesetzte Waren, welche um den

Materialpreis abgegeben werden.
Sortimente. 50 Stück, fl. 2 • öO, 3. 6. 8.

10 bis fl. 20.
Sortimente. 100 Stück, fl. 5, 6, 10. 20

bis fl. 40. (158) 3 - 3
Nur im Specialgeschäfte

Rix, Wien II,, Praterstrassß Nr. 14,
Illustrierte Fach-Kataloge 10 kr.

Das Brauhaus von Anton Dreher in Triest
offeriert als bestes Futtermittel

getrocknete Bisrtreber
zum Preise von fl. 6-25 per 100 kg loco Bahnhof oder Schiff Tr ies t . Nach den
Analysen des land wit t'-chaftl. Institutes der Universität Halle enthalten an ProteVn-
stoffen: Weizen 13-2%. Roggen 11 •-!%, Mais lfW5°/o' Weizenkleie 1.4• 5%» Roggen-
kleie 14 -5%. getrooknete Bier t reber 23-1%. (844) 6-1

s ^ ^ / k .u .k . IIof-LiesorKiiten, (HBllHiCllSllOs). H
flö:?!|Ttf ̂ iti>?cirf|uttiiatit mis «Urn <"?flt<m*M<itna«ir. K

Schwet'St v e r s i l b e r t e B e s t e c k e und Tafel- B
g o r ä t h e al! j r Art, A u s s t a t t u n g s - C a s s e t t e n , ES

>*\ Tafel-, Thee- und Kaffee- . H
g \ Sei'vir e, Aufsätze | H
M \ ;ii einfacher bis 7.'T reichsten Ausführung. II I ^g
ff 1 S ^ c i o l l e Ai-tiliel H
BL m iir Molels. Restaurants und Cafes, sowie III H
^mnJS für Pensionen, Clubs, Officiers-Menagen mj£ •?
I g f und für Schiffe. | f K

0 0 Silbcr-A> fla^e ist auf jeleiu .Stücke ein« R
IF pfisteiup 1:, sowie auch der volle Name «

j j | r i l K l S T O F L K | und obige hbrikraark«. H
I I W~ Einziger Ersatz für echtes Silber. "•• B
I I 12 E«»lüir.!l . , •}. 17.— l i Moccalössul . . fl.7 ^ 1
I I 12 Titfolguhelii , , 1 7 . — 1 SuppemchSphr, 5.30 ^M

J \ 1 2 T * l m r . | . T . 1 7 . — 1 UllrJiichöpfOT . , 8.20 / \ •§
m 1 ' 12 DeHKcrf/aljcIn , 15.— 1 Gemüfelöffel . » 4 — s \ D |
ff 1 12 l)tjj«itmeu,T „ 15.— IV MeMorrMtel* . . 8.«5 / ' 1 H f
| I 12 Knire.-'löflY-l . . 0.— 1 Vorlei?eg»bel . . l.tO | \ K

\& KüsiCziübesjclifäye iimi illusl.rirte Tarife gratis. fS0 K

Hi

-^ s 's

-T '» ^ "-̂

! « « ^

Echte Brünner Stoffe
für Frühjahr und Sonnner 181)2

ein Coupon, M t r . tt-10 l a n p , { fl. 4*80 aus filter, j
completen H e r r e n a n z u ^ (Rock, j fl. 6*— aus besserer, ( e c h t e r
Hose und Gilet) gebend r kostet \ fl. 7*75 au« feiner, f S c l i a l ' w o l l c ;

nur \ fl« 10.50 aus feinster j
ein Coupon zu schwarzem Salon-Anzug fl. 7*— his fl. 10*—, sowie Uoher-
zieherstoffe, Touristenloden, schwarze l'eruvienne und Dosking, Slaatsheainten-
Uniformstoffe, feinste Kammgarne etc. versendet zu Fabrikspreiseu die als

reell und solid hestbekannte Tuchfahriks-Niederlage

Jüeg^el-Imliof in Brunn.
Huster gratis und franco. Mustergetreue Lieferung garantiert.

Zur Beachtung! Das Publicnni wird besonders darauf aufmerksam
gemacht, dass sich Stoffe bei directem Bezüge bedeutend billiger stellen,
als wenn solche durch Vermittelung auf Grundlage von mit Photographie
versehenen kostspieligen Musterbüchern bestellt werden. Die Preise sind
dort doppelt höher. Vor Schwindelgeschäften, welche Reste anpreisen
und dann Schundstoffe einschicken, welche kaum den Schneiderlohn wert
sind, wird gewarnt. (812) 20-1

i Ausverkauf 1
T\ fr
As v o n beMtein 4&

I blau weiss emaillierten Blechgeschirr |
JD hei (251) 10-8 W

1 Andr. Druškovič I
® Eisenhandlung, Laibach, Rathhausplatz 9/10, (g
J ^ wo auch alle Sorten H a u s - und K ü o h e n g e r ä t h e zu den b i l l i g s t e n CFj
© P r e i s e n zu haben sind. ("Jr
Jg) Mit diesem bietet sich allen P. T. Herrschaften, Hausfrauen, He- (5"
"J& staurateuren, Vorstehungen von Spitälern, Wirten etc. die beste Gelegen- rV
TN heit, ihre Haus- und Kilchengeräthe zu ergänzen oder billigst anzuschassen. ^T*I Complete Brautausstattungen ^
(j) von fl. 15 bis fl. 200. (JF
£1 Auswärtige Auftrage werden prompt und billigst ausgeführt. ||L

g l l ^ Uniformen für Staats-Eisenbahnbeamte nach der neuesten Vorschrift. ^ | g { ?
ii " = = I n s H

I F. Casermann E
Ö 39 s «s r f « i i k 1 o i <1 c> f - CTT **, H <* 11 i l t't E
1 Laibach, Schellenburggasse Nr. 4 |
g empfiehlt zur H e r b s t - und W i n t e r s a i s o n das reich sortierte Lager I i
S von englischen, französischen und inländischen Stoffen modernster Facon; l!r
@ solide Bedienung und b i l l i g e P r e i s e . (3872) 26—2.") E

| Wasserdichte Regen- und Wettermäntel. j
l?lSlf0]\VLRlsn]k»vlCill .. .„ ! ! T" ~~ mr-r-nrFmr-HTrSrar-

3 k P . kostet ein (

Htihneraugei
olme 7.u schneiden und ohne ^u, ^
einij'.on Minuten nach Gebräue" .^ ver-
Thilophag-Plarton v.u entferne". — '" .ti
sende 12 Stück solcher Plalten franst»

Einsendung von 35 Ki'.
Alexander Freund

von. hohen Minist, hcf. lltUnicraug«
Operateur iti Oodenbt i f f t j ; ^,-

Täglich frische

Fasiis-Kmi|
bei ( 2 l ^

Rudolf Kirliiscli
Oonditor,

Laibaoh, CongresBV1^

Anempsehlan^ ^
Ich heehre mich, mein am 0<>D»

p l a t z Nr. 17 hefindliches .,,

Oienst-Vermittlungs-ßiiJ
mit der Versicherung, den geehrten A« f̂
auf das solideste entgegenzukom"16 '
mit bestens zu empfehlen.

Achtungsvoll ^raif'
(1697) 62-30 •£• *5?^

Rum, Cognac.
Wacholder,

S M v o v l U ,
bester Qualität und W'J*

Peter luwartu^

Zahnarzt
Schweigt

Hotel ÄJtadt W !f
II. Stock Nr. 25-2 Oj l;|ii

ordiniert täglich von 9 b*?, 5 #
vormittags und von 2 "lfj JJYK
naclimittags, an Sonn- nlJ<

1:j.t»̂ .1
tagen von <J bis 1 Uhr «'%#

Das Allerneueste und Beste >^ j e *.
chfin Gebissen und Zähnen , * («
besten und dauerhaftesten l>l?lU![\n\oKx
und Platin), für vordere Zähne £-niaj \W*
der Farbe des Zahnes tÄuscliepa - OF

ms Für alle Arbeite»°p
 y.rationen vollste Oaraoti«-^^

K f Phönix-Romans ^W^

« > ^ > / > ",!„,!,,!! durch lau,c"°̂ . M M

WMz Ii«° «xl«t!l-«nl,«.«isX«.l-°°,„ ^MM

» H M ..„v",.» 'imn v°l!°n" "PPH!. M F

M » d.«»».«.wi<8°""!»'°"'' °u«l W Lj
WM m . n>,, sch°» l..'i „mn '""<!'^,sl. W M

« M » <'"«»tic »,̂ ,olg 'owMs^ gs. > ^ <
M//,Nll3 3ir>,<! v« .Nr.. l"î »chn- " ^ ^ , ^ ^

Nur ft3

das schönste, sinnreich - .

Fest-Gesche^
M ^ ISBBBBBB^I^I^IMB9IS8BB^^^S&1H ^

t̂ * lssaisBB^^^Q51nlHisBr^^^l^fl ^

(Andenkon an ^eTit^fdt^Porträts in LebeS g [y
nach jeder eing^endeton ' ^ j ^ l .
An/.ahlung 1 st. AehnlichK« ^
- Photographie »»leiW

Liosfü/.eil 10 T *ftel i«5i/
PrüiHÜw-teH Klin»'-''* 0 o ^ j

Wi«n IF., (iroHSB V^2^^
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Unfl.-Reinleinen-Tricot-siesunfllieitswäsclie. 1
jjeichmassige Wärme, wohlthuendes Tragen, (5()78) 12~8 I

/ ^ | ^ X vorzüglich ^^^ I
p f w r a schweissaugend. $ Q & 1

[^M^^&^ Erste öst. mech. ^ s ) I
, - P Ä ] Tricot-u.Wäsche- ; ä . J » ^ . ^ . |
^ ^ > S i ^ : ^ waren - Fabrik >*?sP|pfr" • •

^ ^ S S s ^ ^ I Kanfprpr&C -y':X--'. ^ I
^ g ^ > ^ L.najJici ei « u . | v.^-: ... -^- •

I if^L-y£i;p n W i e n r^^^^üSh •
I - = = — # ^ XVII., Ottakringerstr. 20. •
• u.. Ha/va.ptd.ep6te iz^ •
I ' a°h: C. J. Hamann; Gurkfeld: R. Engelsberger; B
I^^^^^^Rudolfswert: A. Virant. B

P ^ i n i l i e Wäsche die Unterschritt fles Hrn. Pfarrers trägt. I

Ale&e
+

Fabrik ^ < > v v^L * ^ = «
m A^Sterdam. *«£>**• , V T V ^ von feinen

\ ^ ^ ' C ^ Liqueuren.

^ Kv^ iVe^ I., Kohlmnrht Nr.4.
- ^ \ 1 ^ ^ «V1^ /•"•• Hnqunmliolilceit du« j>. «. 1'uMiouum «ind die

* ^ J ^P^k * cf*t^^ Lifjuoiirn ot̂ lit »mih l>ni dnii li«k»nnt«n ri-nommierton
Y^A ^L ̂  rfQ/& KirniHii /u hal>oi>, «nd wird anfmorkKatn «pinftcht, dann
^ ^ % *^ mnino holländischen Liqucurn nnr In Amsterdam erzeugt

I ^ Werden und iuh weder in Uoitnrr. - Ungarn noob sonst WO,
^^^__^ auaaer In Amsterdam, eino Fabrik betitse.

in jg
yj Behördlloh oonoessionlerte f*

| Placatierungs-Anstalt \
ü Pw* i und Ž

I rr|Vf öeschäfts Vermittlungs Bureau. \
SV N r e ' e r " " e sar e l ' i r e l n i c h a »z« izs i igen , d a s s m i r d i e ho l i e k. k. L a n d e s - U
Sj r ' 15338, d i e p r a i n '"it dem Erlasse diHo. Laibach, 4. Jänner 1892, fi
a) concession zur Errichtung und zum Betriebe einer V

| Placatierungs-Anstalt fi

I «i« ^'^Seschäfts-Vermittlungs-Bureaus (J
§( tü!fkauf voBDIKiln

u
xnr Auskunftsortheilung übor den An- und (t

S tü^Gu uoa J f 4. * l n u n d Ciavieren, über Wohnung»vermie- >
§) d Vet«ilttln„ u n * e a v o n Geschäften und Oeschäftslooalen, W
m Uöfl ,YerPaoht7.« V O n K ä «fen und Verkäufen, Paohtungen ß
M %u Vlll«n ( V i Ä n v o a Realitäten, Stadthausorn, Gütern >
i) vOt.

 n(!ll"Mii,»en
 l l u l l)M(l ersuch die löblichen Hch.inlf.n, Anslaltcn. \{

S\ Stadt
arnl'idioii , l t l ' i

0 W l 0 ( l a s geehrte P.iblicmn, sich in allen die Affigierung ß
?f W » " " 1 1 S0"Kli»l Ppyatfii, Kiin<ii.mclnin««ii auf den Strassentaseln der >
9) " RÜtigst >vn ' '•»vatgKscliasl.sverrriittluiitjen betreffenden Angelegen- \J

» übev, Mit der Ve 1 l r , A " S t a l t z u bedienen. st

5/ ^ge, l e n c r. K,heniI lg) ( | a s s i c h b e s l r e b l s e i n w „ r ( l o > ajic, riljr >

ö lln»ssionen pünktlich zu entsprechen, z"iclme J{

n hochachtungsvoll (2fi2) 10--9 W

ö ̂ ^ ^ ^ ̂ l o i s M ŜAlms «

pichten-Lohe
I ^ k ^ ? Lic-f!'? fei 'i °RPsia"S 5eu lpcl'lands wünscht jetzt und laufend pro Eint«
L Ä M " UndUtlR«n, abor P e Ficl>tenlohn direct von, Pmducenten iu HUC-
^^fcfcLlU l ) Ä tel)illet l-icli"Ür l n 1JOSI(!I" " r i t l ßes«»«ler Qualität, per complant

^ ^ ^ ^ ^ f c l r - ßßa l L r ! ) l | ( ! l 1 »nil billigste Preise frei Veiladungs-Halin
^ ( 8 4 2 , 3•:•{

Kalk-Eisen-Kyrnp !
l'srcürt vom >

Apotheker Julius Derbabny n, Uiien. >
Disser seit 21 Iahnn st,'ts mit nilliin Eilol^- nx^swt'lid^r, von vifl<n slsrztsN D

bl'strns lil^ütclslNrll' und l'mpfohlrur Vl-u«t»zsrni» , " , , l ! schleimlösend, hnstenstillenl», !
fchwe»hberminder«d suuil drn ?lppetit anregend, dii Ne,d<Nlu»g uü!̂  Ernäh» >
rn«a befördernd, den Nm'pcr lräft istend u»d stärkend. Das in dirsrm Syrnp im- >
haltriic Eij'N in leläi> assiünlil'rl'arer ssunn ist sui- dir V l n t b i l d n n g , drr Glchalt an D
löslich»!, Phosphor-Kall-Lalzen bei schwächlichen Kindern brsondlrs ̂ >er Knochen- D
bildung j»l,r nützlich. >

Preis einer Flasche von Herbabnh'ö Kall 'ViseN'Byrup l fl. 25 l r . , prr Post »

20 lr mehr für Packung. (Halbe Flaschen gibt es nicht.) >

M> » » ̂  >l ^ ! ^ ^ . ». ^, ̂  ,H» NIN«,^»»,,»,« s ^>l w.ilnrn vor 5en „»»er «leichc», ot«r nlmlichem D
W » 0 « U ^ ^ ^ ^ » < e i « M » N l N U N Y . n<„„,-n a»sssc,,n,ch,c". jc^ch be^igUch i h l l l > û. >
3 ^ W ^ M ? ^ ^ ^ l > M D 3 lam,»rnlt<<ll»n » d Wil lxn« v?i, unserem Qriglnol'Prnpnlate ganz >
2 W N W ^ » M M Utsschjsdlnrn Nnchn!>m«nneü üi'Il'rli' <fi! lii Illhrc« beflch^ndrn >
3 M R > D M ^ « « « « « « " l!,!tcspl,oc.l'l!l>ril,s>,!lltn « a l l . (^isrn. Tyrnps, bitien, dei'hal'' sl̂ l« >
« ^ l l ! ^ . ^ ^ 2 3 « 3 l Ä ^ V "> ««obriilllich ,,»>«','»»»»l,,>3''« «,»llt>i: l«»>,,.»>»'„p" , - i'el'lliinc,', >
« M » M M ^ ^ O « »W«!" >">'c'« daraus zu achten, dass die Ntbrnsltliendt. brliörbllch pro> >
^ ^ > l Ä l > ^ 3 » 2 tolollierte Bchul,marlt sich anf jeder Flasche befinde. >i»r r>!i,chc», >

sill, weder durch l'illinrren Preis noch sonst durch «inen anderen »
H^lM>^«^>^«W>WlZMWlH« Vorwand zum Anlaufe von Nachahmungen verleiten zn lassen! V
^j^!.»,z «c«n^«^v „.l«.,^ tttnttal'iUrrstndmlgs-Dcpot filr dit Provinzen: >

>Vlßn, ^potlißko ^Ul' Lal-Mliß^igkeit" lle8 ^ul. ttel-babn> !

Depüti« scrncl bei dr« Hcrrei, Tlprlhcscin: !>>r Lalbach: I , Svobrda, G,»t>. Piccoli, Ubalt v, Tlnfücz»,, D
W,M,,V,, V,Gl°c»icheI; se>ncr lerdi» i» ^ i l l l : I Nur! r!chm>>b, Vaumback« l i i ' t » i ssiume: I . (^mci„cl, >
<v. P>l>!-am, Ä, Schindle. M Vt'jza-', lro>, ! ssriesach: «. Murps,-!: Gmnnd: ! i , MllU„er! »lagen« >
suri: W. Ib»rnw!,ld. 'z<, «irnb^ckcr ^, ss^m^llel. N «iqqcr! UludolfSwert: Ä. v, Eladl>v,c,: Vt. Velt: >
Ä, Ncichcl: Tarvis: 3, Sieg!; Lr l r f t : (!, Zaneüi, ?l. kuNin». »U, Vi^sclcOo. I . Tenavollo, <i, r.i'r»!^,!' >
!'!,!», P. Prcnbin', Vl »lürasin,; »Mach: ss. Sl?o1>. Dr, E »umpf; tschernembl: I , VIaiel! vlillel» >

m a r l l : I , (lolst; Wolfsberg: I Hu!!,, >

^\)TZ - M/i/j, — ^ ^ = Unübertroffen! ^ ^ = —

^ Ä i * ^ Kneipp - Malzkaffee
.; !^Ä O^Eac - K a f f e e

^^^^8^5^^^ gemischt, gibt ein gesundes, billiges Kaffee-
' 3 | ^ H H B ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ . Oetiünk mit feinern Aroma, das dem theuren, gift-
^ H ^ H j ^ H ^ H j F ^ ^ haltten Bohnenkaffee entschieden vorzuziehen ist.

^^ipB^BBHBpER^ Knelpp-Malzkaffee ist nur eoht in rothen, vier-
eckigen Paketen mit den Bohutzm&rken, dem
Bilde des Pfarrers und der PfanDe. — Oelz-Kaffee

^———-t^A^6*: ^inuA//^ m ^ unserer Firma und der Pfanne.

^ ^ " ^T^— Gebrüder Oelz, Bregenz,
vein hochw. Herrn Pfarrer S e b. K n e i p p für Oesterreich-Ungarn allein priv.

Malzkaffee-Fahrik. (5312) 20—13

^ ! : ben in allen besseren Colonialwaren-Handlungen. Vertreter: Moriz

Wagners Witwe.

| Preiscouranis nebst ZalilungsbedingnisBeri für k. k. Staatsbeamte über

| Uniformkleider und Uniformsorten
E versendet franco die

i l l n i f o r i i i i e r u n g f l - A n s t u l t &&£ ' / . u r K r i e g s r n e d a i l l e »

i Moriz Tiller & Co. ̂ pf k. u. k. Hoflieferanten
= Wien VII.. Marlahilferstrasse 22. (HHH f>

Aloi^ Korsika, Eiaibach.
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Illustrierter Katalog 1st franoo und gratis zu haben.

Samen-IlantUnnff* i ; ; ( ; S l f l 2 ( ;



Laibacher Zeitung Nr. 47. 400 27. Februar l ^

Die seit dem Jahre 1811 bestehende

Samen-Handlung
in Urn f.. Iflurplatx Xr. 1,

„zum schwarzen Rettig"
von

Han§ Koller
(Franz Tascliiwr's Nachfolgei)

empfiehlt ilir bestassortiertes Lager aller
Gattungen verlässlidicr,. best keimfähiger
Samen von Gemüsen, Blumen, Futter-
rüben, Gräsern, Kleearten und Forst-
gehölzen im grossen und kleinen. Durch
beste Bezugsquellen des In- und Auslandes
ist. diese Firma leistungsfähig auf allen
diesen Gehielen, sowie durch reelle Bedienung
bekannt. (7(51) 8—2

Preis7erzeicüiiisse auf Verlangen gratis und franco.

Haus-Verkauf.
Ein grösseres, reine 5 Procent Zinsen

tragendes Haus in der inneren Stadt ist zu
verkaufen.

Näheres in der Administration dieser
Zpitung. (874)

Lichtes, freundliches

Monatzimmer
mit separatem Eingänge ist sogleich ZU
vergeben, eventuell auch mit ganzer
Verpflegung. — Anzufragen: Wiener-
strasse Nr. 18 in der Mehlhandlung.

(859) 2—2

Einladung1

zur

Haus-Unterhaltung
welch o

heute Samstag den 27. und morgen Sonntag
den 28, Februar

in den Looalitäten des (iasthauses

„zum Krebsen"
a.xxi KIra.lca/u.er IDamxri

stattfindet. (87f>)

Anfang 8 Uhr. Entr6e frei.

300.000
Stück sehr schöne dreijährige, am
Xarst aufgezogene Fichtenpflanzen

30.000
Stück zweijährig© Lärchenpflanz&n

sind zu haben (775; !1-'»

pr. 1000 Stück mit 2 si. (loco Station Adelsberg).
Bestellungen übernimmt, bifll. März 1. J.

Herr J o s e f B e « i l a . f 9 Ver-
walter des J. Dekleva'schen Besitzes
in Eleinotok, Post Adelsberg.

Die feinsten Sorten Bier
§owohl Im Fäissei*ii als in Flaschen

aus den vereinigten Jiniuereicn

Schreiner in Graz und Hold in Puntigam
empliehli zu Fabrikspreisen

das Bier-Depot
der Ersten Urazer Aetieii-Brniierel

,,, M. Zoppitsch
B a h n l i o f g a H s e Ä s r , 224 txm IuHl1»sa.4eIm«

mr* Briefliche Anfragen werden bereitwilligst franco beantwortet. "̂ Pl
Märzenbier in plombierten Flaschen mit fatniitversohlass, im Detail zu ein Liter

21 kr., halb Liter 11 kr., aus obgenannlen Brauereien ist stets frisch zu hnben In
der Spezereihandlung der Frau Johanna Kos, Bahnhofgasse Nr. 24 in
Laibaoh. (884) 36—1

Zwei

Monat-Zinn»«1

gross, sonnig gelegen, möbÜ01"'' j;
kleine Wohnung sind sofort « ^ L ^
Wo? sagt Mül lers Annonoeo-*6),.,

J. Giontinl
Buch- und Papierhand«

hält. auf Lager: g.
Masoagni, Oavalleria rusticana, * j};

— Intermezzo daraus. " • . ^
— L 'amico Fritz, ^

zug, fl. 4-20; j.jo;
— Intermezzo daraus- »•, $|fljj>
— Danza esolioa alJS

fl. 2-16; ^ .
Tanz-Album für Salon sl. -~'yUl

— steirischos, fl. l'W>
— Wionor, II. l"20; ^

Csardas-Album, Or iginal -W"'
fl. 1-60; pj^

Czibulka-Album, neun hübsd'«
fl. l.siO; 0'

Jvanoviol-Album, fünf beliebte
fl. 1-50; , 1*

Komzak- Album, Band F und ••
K fl. 1 - 5 0 ; fl^

Militär-Marsoh Album, o^err' '^
Wiener Marsoh - Album (zehn

Mftrschft) «I. 1 - *"» fli;
Ziehrer-Album, Heft I bis \\.ist\

Band 1 bis III. * •'•.'
Sämmtlich für Clavier, zweiliä"01» ^
Xusondung franco. , ^0^8%

Abonnements auf die humor»»« ^ p
schrift «Neue Fliegondn». )»hT" i0lK
k HO kr., werden angenommen-^>^

Karl Tül
Liaibai'Ii, Spitalgasse Xr. H),

Kanzlei-, Concept-,Documentenpapier
für Advocaten, Notare, Aemter und

Comptoirs.

Briefpapiere und Couverts
in Cassetten und Mappen, Q/uart-
oder Octavformat, mit Briefköpfen

oder Firmendruck.

Viaitkarten in Lithographie oder
Buchdruck. Notizbücher, Geschäfts-
bücher , Copierbücher, Zunden-
büchel, Indexe, Strazzen, Quart-
bücher. Schankbücher,Waschbücher,
Cassabücher, Prima nota, Waren-

ßcontro, Hauptbücher.

Karl Tül
I^aibacli,S|»ital^aMNe Mr. 1O.

Datumzeiger, Volkskalender,
Familienkalender, Wiener Bote,
Fromme's Wiener Vormerkkalen-
der, Zwölf kreuzcr-Kalender, Sech-
zehnkreuzer-Kalender, Fromme's
Sohreibtischkalender, Notizkalen-
der für die weibl. Jugend, Oesterr.
Juristenkalender, Geschäfts -Vor-
merkkalender, Engel's Buch-Vor-
merkkalcnder, forstl. Kalender-
tasche, Oesterr. Studentenkalender,
Notizkalender für Lehrerinnen,
Krakauer Schreibkalender, Notiz-
kalender für die elegante Welt,

Notizkalender für jedermann.

Karl Till
Laihacli , KpitalgaMN«' JVr. 1O.

Comptoir - Blockalender, Kleiner
Comptoir-Blockalender, Fromme's
Küchenbloc, Tages-Vormerkkalender,
Wochen-Vormerkkalender, Grosser
Wandkalender, Fromme's Universal-
Wandkalender, Fromme's kleiner
Brieftaschenkalender, Fromme's

Blattkalonder, Säulenkalender,
Engel's Blattkalender, Kleiner Carton-
Wandkalender, Laibacher Wandnotiz-
kalender, Engel's Drehscheiben-Wand-
kalender, Alpine Wandkalender mit

Höhenbildern. 2

Karl Tip,
Engel's Patent-Lös«"'

Unterlage-Kalenders
Grosse Bureau-Ausgabe ml» $
marken, Kleine Bureau-Ausgab ' f.

ausgäbe, Salonausgabe( ^a ̂ '
ausgäbe mit ewigem Kalenden f(

merk- und kleinem Blocka 0
Armee-Ausgabe, Aerzto-Ausö

Juristen-Ausgabe. ^

Universal-Schreibunterlag* ^ e,
Wochentagen auf Schieferp^jf

Schreibunterlage mit Vormerk
auf grünem weichen ^ 0 ^ ^

J. S. BENEDIKT
empfiehlt

^eiii reichhaltiges Lager in

Grabkränzen ans Kunstblume*
und

Kranzschleifen
in jeder beliebigen Preislage. .

Das Lager in Kränzen wechselt nahezu jede Woche

Neuheiten.
* Auch werden Grabkränze aus f r i s c h e n BlU***^,

bereitwilligst genau zum Selbstkostenpreise von der 1}1

ik sten und hosten Erzeugungsquelle hier besorgt.
Für telegraphische Aufträge genügt die Adresse:

. Benedikt, Laibach. ^r

D r u c k u n d « e r l a g v o n I s s . v. K l e i n m a y r «, ssed. N a m l , e r «.


